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Rechtssatz 

Zwar fordert § 2 Abs. 1 lit. d FLAG nicht, dass für die dort genannte Berufsausbildung nach Abschluss 
der Schulausbildung der positive Abschluss dieser Schulausbildung auch vorausgesetzt wird. So wird der 
Tatbestand des § 2 Abs. 1 lit. d FLAG beispielsweise auch dann erfüllt, wenn nach einer mit der 
bestandenen Reifeprüfung abgeschlossenen Schulausbildung ein Lehrverhältnis nach dem 
Berufsausbildungsgesetz zum frühest möglichen Zeitpunkt begonnen wird. Doch ist es für den Beginn der 
Berufsausbildung zum frühest möglichen Zeitpunkt nach Abschluss der Schulausbildung nicht 
erforderlich, sich bereits vor Abschluss der - für die weitere Berufsausbildung allenfalls gar nicht 
vorausgesetzten - Schulausbildung einem Aufnahmeverfahren mit Prüfungen oder Tests zu unterziehen. 
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